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Herren Landesklasse Gr. 2

TV Markgröningen III : TTC73 Oberderdingen 
Freitag, 25.11.2022, 20:30 Uhr

Hohlbein fixiert zwei Punkte für den TTC73 Oberderdingen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC73
Oberderdingen im umdatierten Spiel der Herren Landesklasse Gr. 2 beim TV Markgröningen III
umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften
das Spiel am Freitagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:7 zeigt beim
deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Schostok / Wanner nach einer Führung mit
zwei Sätzen Vorsprung gegen Hess / Hohlbein. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen
Satz. Beyer / Enzo bekamen ihre Gegner Kraft / Wirth beim klaren 5:11, 6:11, 7:11 nicht richtig in
den Griff. Einen Erfolg verpassten im Anschluss Albrecht / Argun beim 1:3 gegen Müller / Beckel.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Einen Zähler für die Gäste musste Markus Beyer
bei der 1:3-Niederlage gegen Kevin Wirth hinnehmen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Fred Albrecht gegen Theresa Kraft, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte.
Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Oliver Müller wurden Kuzey Argun unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Dario Enzo das Spiel gegen Mario
Hess noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 2:11, 10:12, 10:12. Bei einem Spielstand von 0:7 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Cosimo
Schostok bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Tobias Beckel. Da war
final wirklich nichts zu holen. Unglücklich war Keno Wanner in der Partie gegen Lukas Hohlbein, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Markgröningen III am 27.11.2022 gegen die KSG Gerlingen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
27.11.2022 gegen den TV Markgröningen II mitnehmen.

 Statistik:
 TV Markgröningen III

Doppel: Schostok / Wanner 0:1, Beyer / Enzo 0:1, Albrecht / Argun 0:1 
Einzel: M. Beyer 0:1, F. Albrecht 0:1, K. Argun 0:1, D. Enzo 0:1, C. Schostok 0:1, K. Wanner 0:1 

 TTC73 Oberderdingen
Doppel: Kraft / Wirth 1:0, Hess / Hohlbein 1:0, Müller / Beckel 1:0 
Einzel: T. Kraft 1:0, K. Wirth 1:0, M. Hess 1:0, O. Müller 1:0, L. Hohlbein 1:0, T. Beckel 1:0


